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Mehrere,
Capre lanci pat Oskar frobebus, der \?e-

rùjpmtl Orcprwk, dieses ({rope festival vorbereitet.

\yndr/en maudit W3J7L eines soabcelec^entn Ortender

etwa i.zoo geilen vcnàcrnèchAm 6tadt entfernt i4t,
befremden, /perdit extreme lieft dts (\runm $e&hd, w'w
frobelius mitteilte, ont besonders brillante /\kudM zur folade,

óit ermòqlid/t dem tfòrtr, rtcdrtdpt indie Musik" e-inzu-

taucj?en.
"\6ttsdenn nicpt naheliegend", io sepreibt

ffìjfalìuè in meinem luxuriös gestalteten ftoqrammpêft/dâp
die k/asserorc-el, die der \\ydraulMer Kttsibios von Alexandria
erfunden patte, pre t\?oïpeose am profiter) &\nnenset des
Kontinente erfahren zollte tieft en nicpt auf der \jand,dap
Aient Krönung alier instrumente, dit soqar ein ûanzes
Orchester ersehen kann, das Präludium einer l^usiUstadt

darstellen konnte, die Vereines Hx\es am Varate Crimen 5ees
erbauen werden "

2Ô-JAUUAK--

'la/bt mìci} allein mit meiner tfusik! "

his r$fcpunki den festiwl* War die /\ufftyrunq dar

faxata ünimrsauis vorcxsèpft, die von frobelius fùr da*

neue instrument komponiert Worden war. Piene* dtupi&k

orientile \/erU /ersetzte aber da* sparlici? erschienene "Publikum

mqötdt Verwirrung und fythosiûktiï. kaum war Fier

erste Salz tu tnde, da pcüen siàp aucpócpon die Rçipen

qdeert.
pitttr permis, der keiter derStadUdr>en Kutturbe-

pèrde, der noep den dezentralen Standort des Fvàiwals vex-

ieidiciji. palte, ze^ts\cp pe/nlicj? twùprt, als vcaufÂv Kosten

der Veranstaltung ar.qe5procper\ wuât. indem Gerùcpten/

de im Umlauf sind, würden immer pjpntasliscpere Kopien
genannt.

" Pas s\ndalles nur kleinliche Habbalvn", meint dazu
Oskar frrfotius. 'Vit untrpörttn Harmonien, àie das fèstivàl &t-
boten pat, sind ëvenïUcp unbezahlbar.
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